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Das Bild zeigt den Eingang des EUCOM in Stuttgart-Vaihingen

Zeitenwende: 
Aufrüstung, Sozialabbau und Rekrutierung 
Donnerstag, 10. Oktober 2024, 18:30 Uhr
Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker, Stuttgart-Vaihingen, Meluner Str. 12

Mit der „Zeitenwende“ hat Olaf Scholz im Februar 2022 das größte 
Aufrüstungsprogramm seit Gründung der BRD angekündigt. Die Verkündung des 
100 Mrd. Sondervermögens von einem Tag auf den anderen legt nahe, dass die 
Pläne dafür bereits gut vorbereitet in der Schublade lagen. 
Das Aufrüstungsprogramm und der Umbau der Bundeswehr wird begleitet von 
politisch und medial immer schrilleren Tönen, die auf die Militarisierung der 
Gesellschaft abzielen: Soldaten in den Zügen, Bundeswehr an Schulen, Druck auf 
Zivilklauseln an Universitäten und Hochschulen, Bundeswehrwerbung an 
Bushaltestellen und zuletzt vor allem die Diskussion um die Wehrpflicht. 

Politikwissenschaftler und geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Tübinger 
Informationsstelle Militarisierung (IMI) gibt Antworten jenseits der Erzählungen 
von offizieller Regierungsseite und Massenmedien. 

Mitarbeiterin der Deutschen Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegsdienst-
gegnerInnen (DFG-VK) informiert über die Pläne zur Wehrpflicht und Möglich-
keiten der Kriegsdienstverweigerung. 

Welche Ziele werden mit der massiven Aufrüstung der Bundeswehr verfolgt und 
welche gesellschaftlichen Folgen hat es, wenn Militärausgaben steigen, die Rüs- 
tungsproduktion massiv ausgeweitet wird und die Menschen für den Dienst an der 
Waffe begeistert werden sollen?

Im Anschluss bleibt Zeit für Fragen und Diskussion. 
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